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Leseschlau und die Basisschrift 
 

 

Bei „Leseschlau“ finden Sie alle Materialien, die es zum Lernen der Basisschrift 

braucht. 

 

Es sind dies: 

 

 Schreibheft 

 Anlauttabelle 

 Anlautbilder  

 Buchstabentabelle (gratis unter www.leseschlau.ch) 

 Wortkarten mit Grossbuchstaben (gratis unter www.leseschlau.ch) 

Dieses Material eignet sich als Vorlage zum genauen Abschreiben der einzelnen 

Buchstaben in der Basisschrift. 

 Wortkarten mit Gross- und Kleinbuchstaben (gratis unter www.leseschlau.ch) 

Dieses Material eignet sich als Vorlage zum genauen Abschreiben der einzelnen 

Buchstaben in der Basisschrift. 

 

          
 

 

 Kopiervorlagen A und B  

 Werkstätten / Arbeitspläne, Auswahl 1, 2 und 3 
 

               
 
Die Geschichten in „Lesetexte Auswahl 1 - 3“ werden in der Steinschrift 

(Blockschrift) belassen. 
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In diesem Zusammenhang sind folgende Überlegungen 

wichtig: 

 

Kinder lernen beim Schriftspracherwerb gleichzeitig zwei 

Schriften:  

 

In der einen Schrift lernen sie lesen (Leseschrift = Steinschrift) 

und in der anderen Schrift lernen sie schreiben (Schreibschrift = 

Basisschrift). 

 

Texte in der Leseschrift sind für Erstlesende wegen den 

breiteren Buchstabenformen besser lesbar.  

 

Die Basisschrift unverbunden bildet die Grundlage für die 

Kinder, später diese schmaleren Buchstabenformen leichter 

verbinden zu können, was sich für das flüssige Schreiben 

förderlich auswirkt. 

 

Leseschlau hält sich an diese Vorgaben.  

Deshalb sind bei allen Materialien die Lesetexte in der 

Blockschrift (Steinschrift) gesetzt. Wörter und Texte, die als 

Schreibvorlage dienen, sowie Buchstabenergänzungen in 

Wörtern und Wortergänzungen in Sätzen sind in der 

Basisschrift geschrieben. 

 

 

 


